
zu Punkt  1: Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 

fest.  
 

zu Punkt  2: Gegen das per E-Mail, Einladungskurrende und RSB am 21.12.2016 

übermittelte Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 16.12.2016 werden keine 

Einwendungen erhoben.   

 

zu Punkt  3:  Gemeinderat Wurz Manfred ist aus dem Gemeinderat ausgeschieden. Der von 

der Bürgerliste Waldenstein nachnominierte Kainz Günter,  

   3961 Groß-Höbarten 26, wird vom Bürgermeister angelobt.  

 

zu Punkt  4:  Der Bürgermeister erteilt dem Vorsitzenden des  Prüfausschusses Herrn GR 

Jenny das Wort. GR Jenny bringt dem Gemeinderat den Bericht über das 

Ergebnis der letzten Prüfung vom 07.03.2017 zur Kenntnis. Es wurden keine 

Mängel festgestellt. Bei dieser Prüfung wurde auch der Rechnungsabschluss 

2016 überprüft und es wurden ebenfalls keinerlei Mängel festgestellt. Der 

Bericht liegt am Gemeindeamt zur Einsichtnahme auf. 

   Antrag des Vorsitzenden des Prüfausschusses GR Jenny: Der Gemeinderat 

möge dem Bürgermeister und dem Kassenverwalter die Entlastung 

aussprechen.  

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig          

 

zu Punkt  5:    Der vom Bürgermeister erstellte Entwurf des Rechnungsabschlusses für das 

Haushaltsjahr 2016 ist in der Zeit vom 23.02.2017 bis 10.03.2017 am 

Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht aufgelegen. Die Auflage wurde 

ortsüblich kundgemacht. Jeder im Gemeinderat vertretenen Wahlpartei wurde 

bei Beginn der Auflagefrist eine Ausfertigung des Entwurfes ausgefolgt. 

Schriftliche Stellungnahmen wurden keine eingebracht. 

   Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den 

Rechnungsabschluss für das Jahr 2016 beschließen. 

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig      

     

zu Punkt  6: Bei einer Überprüfung der NÖ Landesregierung Abt. Gemeinden wurde 

festgestellt, dass die Bestellung von Amtsleiter Körner Franz zum 

Kassenverwalter bis dato durch den Gemeinderat nie offiziell beschlossen 

wurde. Außerdem muss mindestens ein Stellvertreter bestellt werden.  

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge Amtsleiter Körner 

Franz zum Kassenverwalter und die Gemeindebediensteten Tauber Silvia und 

Fuchs Monika zu Kassenverwalterstellvertreter bestellen. 

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

zu Punkt  7: Ergänzend zum Gemeinderatsbeschluss vom 29.9.2017 Pkt 12 wurden die 

Arbeiten der Errichtung eines Geschäftslokales für einen Nahversorger 

ausgeschrieben. Folgende Firmen sind Billigstbieter und sollen mit den 

jeweiligen Arbeiten beauftragt werden: 

 Baumeisterarbeiten: Raiffeisen Lagerhaus Gmünd  € 46.419,28 

 Elektroinstallationen: Raiffeisen Lagerhaus Gmünd  € 23.235,38 

 Heizungsanlage: Raiffeisen Lagerhaus Gmünd  €   4.865,90 



 Vordachkonstruktion, Außenfenster, Schließanlage und  

 verzinkte Stahlgeländer: Fa. Silbernagel  €   8.286,78 

 Naturstein- und Fliesenlegerarbeiten: Fa. Fida/Ableitinger € 18.371,80 

 Trockenbauarbeiten:  Fa. Peschel    €   7.372,11  

 Innentüren:  Raiffeisen Lagerhaus Gmünd  €   2.135,-- 

 Automatische Schiebetüre: Fa. ASSA ABLOY  €   5.800,-- 

 Maler und Anstreicherarbeiten: Fa. Drucker   €   2.801,36 

 Die Arbeiten für den Ladenbau (Geschäftseinrichtung) sind mit ca. € 80.000,-

veranschlagt. Die beschlossenen Gesamtinvestitionen von € 210.000,- sollen 

nicht überschritten werden.      

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die  

Auftragsvergabe bezüglich Nahversorger, wie oben beschrieben, beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig   

 

zu Punkt  8: Ergänzend zum Gemeinderatsbeschluss vom 16.12.2016 Pkt 13, wurden mit 

sämtlichen Anbieterfirmen Vergabegespräche geführt. Dabei ging als Best- und 

Billigstbieter für sämtliche Arbeiten (Baumeister, Elektro, Sanitär) das 

Raiffeisen-Lagerhaus Gmünd hervor. Die im Dezember beschlossene 

Gesamtsumme von € 80.027,27 soll nicht überschritten werden.  

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die 

Auftragsvergabe an das Raiffeisen-Lagerhaus Gmünd-Vitis beschließen. 

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: 17 Stimmen dafür, 1 Gegenstimme (GR Kainz)  

               

zu Punkt  9: Für die Betreibung des Campingplatzes liegt ein Angebot der Fa. Zukunft 

Waldenstein GmbH vor. Darin wird der Gemeinde ein jährlicher fixer 

Pachtzins von € 5.000,- garantiert. Bei einer Auslastung von mehr als 50 % 

wird eine zusätzliche, variable Pacht fällig. Die Vereinbarung soll auf die 

Dauer von 20 Jahren abgeschlossen werden.   

  Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Vergabe der 

Betreibung des Campingplatzes an die Fa. Zukunft Waldenstein GmbH, wie 

oben beschrieben, beschließen.  

  Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

  Abstimmungsergebnis: 17 Stimmen dafür, 1 Gegenstimme (GR Kainz)   

 

zu Punkt 10:  Für den Ankauf eines Defibrillators durch die Feuerwehren oder Vereine soll 

ein Gemeindebeitrag in der Höhe der halben Anschaffungskosten höchstens 

jedoch € 1.000,- gewährt werden, dies allerdings nur einmal pro Ortschaft.    

   Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den 

Gemeindebeitrag zum Ankauf eines Defibrillators, wie oben beschrieben, 

beschließen. 

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig.    

    

zu Punkt 11: Laut Aussage des Amtes der NÖ Landesregierung gibt es einen Mindestlohn 

von € 9,-/Std. Daher soll der Mindestlohn der Gemeinde Waldenstein für 

Aushilfsarbeiten von derzeit € 8,-/Std auf € 9,-/Std erhöht werden.    

   Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Erhöhung des 

Stundensatzes für Aushilfsarbeiten von € 8,- auf € 9,- beschließen. 

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 



   Abstimmungsergebnis: einstimmig.   

      

zu Punkt 12: Der NÖ Imkerverband Ortsgruppe Schrems hat ein Ansuchen um 

Vereinsförderung an die Gemeinde Waldenstein gestellt.  

  Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge eine 

Vereinsförderung in der Höhe von € 100,-- an den NÖ Imkerverband 

Ortsgruppe Schrems beschließen:  

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig.       
  

 

 

Der Herr Bürgermeister schließt um 20.20 Uhr die Sitzung. 

 


